
Fürbitten:

P: Du Gott der Liebe, jede gute Gabe und jedes vollkommene
Geschenk kommt von oben, vom Dir Vater der Gestirne, bei
dem es keine Veränderung und keine Verfinsterung gibt. Dir
dankend bitten wir:

•Herr, wir denken an unsere verstorbenen Eltern. Sie haben uns
Wurzeln, Liebe und Chancen geschenkt.
In Dankbarkeit bitten wir Dich, lass sie an Deiner Seite Anteil
haben an unserer Freude und schenke ihnen die Fülle des ewi-
gen Lebens.

•Herr, wir danken Dir für unsere drei Kinder, unsere Verwandten
und Freunde. Sie sind immer für uns da und bereichern unser
Leben. Sie geben uns Zuspruch, Rückhalt und Unterstützung.
Wir bitten Dich, schütze sie und unsere Beziehungen mit dei-
nem Segen.

•Herr wir danken Dir für die Liebe zwischen unseren Eltern, die
wir immer als stabile Basis in unserem Leben erfahren haben.
Lass sie auch weiterhin ihren gemeinsamen Weg der Liebe, des
Vertrauens und des gegenseitigen Verständnisses gehen.

•Herr, wir haben hier vor 25 Jahren vor Deinem Altar ja zu ei-
nem gemeinsamen Leben gesagt. Unsere Liebe hat uns diese
vergangene Zeit begleitet und auch anstrengende Zeiten bewäl-
tigen lassen. Wir bitten Dich, bewahre diese Liebe und lass sie
weiter wachsen.

• Herr wir danken Dir für jedes noch so kleine Zeichen der Lie-
be, das wir von Menschen empfangen. Wir bitten dich mache
uns selber zu Aufmerksamkeit und Liebe schenkenden Men-
schen.

P: Gott, unser Vater, wir danken dir, dass du uns Menschen in
Christus  annimmst und es uns gut meinst. Sei gepriesen in
Ewigkeit.
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Einführung
 Unser Gott ist uns in Jesus Christus auf einma-

lige Weise ganz nahe gekommen. Der Her sei mit
dem Licht seiner Wahrheit und Liebe mit euch!

Im Namen Jesu haben wir uns zur ersten Sonn-
tagsmesse versammelt. Dazu grüße ich Sie alle sehr
herzlich. Mein besonderer Gruß gilt Ihnen, liebes
Ehepaar Regina und Martin Mehl, mit ihren Kindern,
Verwandten und Freunden vom Gospelchor. Sie fei-
ern heute freudig und dankbar ihre Silberhochzeit. 

An Ihrer Freude teilhabend gratuliere ich Ihnen
von Herzen und wünsche Ihnen weiter Die Kraft der
Liebe Christi, der sich uns in dieser Stunde im Brot
seines Wortes und der Eucharistie schenkt.

Als Christen kommen wir am 1.Tag der Woche
- dem Sonntag - zusammen, um den erlösenden
Tod und die selig machende Auferstehung unseres
Herrn zu feiern bis er wiederkommt. 

In diesen Dank für die Erlösung und Befreiung
unserer ganzen Existenz wollen wir, liebe Frau, lie-
ber Herr Mehl, heute zusammen mit ihren Kindern
und Verwandten, den Dank für 25 Jahre geglückten
Ehelebens vor Gott bringen. 

Vor 25 Jahren haben sie Ihre Liebe und Ihre Ehe
unter den Schutz Gottes gestellt und im Sakrament
der Ehe den Herrn Jesus Christus in ihr gemeinsa-
mes Leben mit hinein genommen, denn er will unter
uns sein, wie einer, der unserem Leben und Glück
dient.

Am Beispiel Jesu, kann sich jede Ehe, jede Fa-

milie aus- und aufrichten. Jeder soll dem Wohl, dem
Heil und dem Glück des anderen dienen. Wo das
geschieht, wird auch Ehe und Familie heute gelin-
gen und ein erfülltes Leben schenken. In der Stille
wollen wir uns vor dem in unserer Mitte gegenwär-
tigen Herrn auf diese unsere Berufung besinnen.

--Stille--

Kyrie-Rufe
Herr Jesus Christus, 
du hast die Menschen bedingungslos angenommen.
Du hast uns Gottes Willen vorgelebt.
Du führst uns Menschen auch heute zum Vater. 

Tagesgebet: Vom Tag (MB 233)
Allmächtiger Gott, von dir kommt alles
Gute. Pflanze in unser Herz die Liebe zu
deinem Namen ein. 
Binde uns immer mehr an dich, damit in
uns wächst, was gut und heilig ist. Wa-
che über uns und erhalte, was du ge-
wirkt hast. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus.


